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Liebe Mitglieder, liebe Gärtnerinnen und Gärtner, 
liebe Freunde des Gartenbaus,

wie das Bundesministerium für Wirtschaft und En-
ergie bekannt gab, befindet sich die deutsche Wirt-
schaft in einem stetigen und breit angelegten Auf-
schwung. Die Beschäftigung ist auf 
Rekordniveau, die Verbraucher-
preise sind stabil. Für das Jahr 2019 
rechnet die Bundesregierung mit 
einem Anstieg des Bruttoinlands-
produkts von 1,8 Prozent. 

Die deutsche Wirtschaft boomt 
und zählt aktuell zu den wettbe-
werbsfähigsten Volkswirtschaften 
der Welt. Aufgrund des von Extrem-
wetterereignissen geprägten Jahres 
blicken die deutschen Gartenbau-
unternehmen, bei allen Unterschie-
den zwischen den Fachrichtungen, 
dennoch auf ein durchschnittliches 
Geschäftsjahr zurück. Die lang an-
haltende Dürre 2018 schmälerte 
nicht nur die Gewinne der Garten-
bauunternehmen, sondern verdeut-
lichte gleichzeitig, wie wichtig eine 
entsprechende Risikoabsicherung 
für die Gartenbaubranche ist. „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ lautet die Forderung 
des ZVG beim einzelbetrieblichen 
Risikomanagement. 

Extreme Witterungen machen 
zudem die Ausweitung der Forschungsaktivitäten im 
Bereich klimafester Pflanzen unerlässlich. Grundla-
ge hierfür muss die im letzten Jahr verabschiedete 
Forschungsstrategie für Innovationen im Gartenbau 
HortInnova sein. Nicht nur deshalb ist die Fortfüh-
rung der angewandten Zierpflanzenbauforschung  

 
 
 
am Standort Erfurt eine sehr gute Nachricht für die 
Branche. 

Nicht zuletzt sind die Fortset-
zung des erfolgreichen Bundespro-
gramms zur Förderung von Maßnah-
men zur Steigerung der Energieeffi-
zienz in der Landwirtschaft und im 
Gartenbau, die Verlängerung des 
Verbundvorhabens Lückenindikati-
onen und erste Gespräche zur Aus-
gestaltung sowie Umsetzung der 
Torfschutzstrategie des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Land-
wirtschaft wichtige Erfolge für die 
Gartenbaubranche. Aber auch die 
Streichung von Ficus und Cycas von 
der Liste der Hochrisikopflanzen, 
die Verschonung von land- und 
forstwirtschaftlichen Fahrzeugen 
vor der LKW-Maut und der verlän-
gerte Baumschulerlass, oder die 
70-Tage-Regelung stehen für die er-
folgreiche und zielorientierte Arbeit 
des ZVG.

Besonderes Augenmerk werden 
wir 2019 auf die Europawahl legen. 
Der ZVG wird sich weiter einsetzen 
und die nötigen politischen Leit-
planken für den deutschen Garten-

bau mitgestalten. Doch zunächst wünsche ich allen 
Unternehmern einen erfolgreichen Jahresabschluss 
und Zeit zur Besinnung während der Weihnachts-
tage und dem Jahreswechsel. Wir wünschen Ihnen, 
Ihren Mitarbeitern und Ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2019. 
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EDITORIAL

2018 – ein Gärtnerjahr?

„Die deutsche Wirt-
schaft boomt. Auch 

der ZVG zieht 
positive Bilanz.“

Jürgen Mertz, Präsident des 

Zentralverbandes Gartenbau e. V. 


